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Ingenieurkammertag Sachsen am 5. April 2017
Veranstaltung findet statt im Congress Center Leipzig

Auch wenn 2017 schon 
wieder einige Wochen alt 
ist, darf ich Ihnen zu-
nächst noch ein gesun-
des und erfolgreiches 
neues Jahr wünschen. 
Die Voraussetzungen dafür 
sind sicher nicht die 

schlechtesten, zumindest was die wirtschaft-
lichen Aussichten betrifft – auch wenn so ei-
niges an Randbedingungen noch nicht opti-
mal ist. Mit einem Blick nach vorn möchte ich 
Sie auf einige Schwerpunkte im ersten Halb-
jahr dieses Jahres hinweisen.
Zu Jahresbeginn ist die Ingenieurkammer 
Sachsen – fast schon traditionell – auf meh-
reren Messen vertreten. So informierten 
Kammervertreter auf der diesjährigen Karrie-

restart Mitte Januar zahlreiche junge Men-
schen zum Ingenieurberuf. Der Februar be-
gann mit der Baumesse Chemnitz, wo wir 
wieder zusammen mit der Architektenkam-
mer Sachsen auf einem gemeinsamen Stand 
vertreten waren. Die Ingenieurkammer hatte 
zusätzlich in diesem Jahr auf Anregung des 
Sächsischen Umweltministeriums und ge-
meinsam mit dem sächsischen Landesamt 
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
das Schwerpunktthema „Hochwasserschutz 
in Eigenvorsorge“ in einer Ausstellung konzi-
piert – ergänzt durch mehrere Vortragsblö-
cke. Potenziell von Hochwasser betroffene 
Bürger konnten hier auf die Möglichkeiten 
des privaten Schutzes vor Hochwasser an ih-
rer Immobilie aufmerksam gemacht und be-
raten werden. Diese Ausstellung wird auf der 

Der diesjährige Ingenieurkammertag Sachsen findet
am 5. April im Congress Center Leipzig parallel zur
new energy world und terratec statt.

HAUS Dresden einen Monat später vom 
2. bis 5. März wiederholt. 
Für den 5. April 2017 möchte ich Sie jetzt 
schon zu unserem Ingenieurkammertag im 
Congress Center auf dem Messegelände 
Leipzig einladen. Der Ministerpräsident des 
Freistaates Sachsen, Herr Dipl.-Ing. Stanislaw 
Tillich hat hierfür die Schirmherrschaft über-
nommen und Staatsminister Ulbig als zustän-
diger Bauminister wird das Grußwort der 
Staatsregierung halten. In einer Podiumsdis-
kussion wollen wir uns u.a. dem Thema „Sinn 
und Unsinn der Zertifizierung“ widmen. 
Im Juni schließlich findet die Preisverleihung 
des Sächsischen Staatspreises für Baukultur 
statt, der gemeinsam vom Sächsischen 
Staatsministerium des Innern, der Architek-
tenkammer Sachsen und der Ingenieurkam-
mer Sachsen ausgelobt wurde. Zur Fragestel-
lung, wie die Baukultur die Bildungsland-
schaft in Sachsen unterstützt,  können noch 
bis zum 3. März 2017 Arbeiten von Ihnen 
eingereicht werden. Beispiele von sanierten 
oder umgenutzten abgeschlossenen Bauob-
jekten haben hier die Chance mit dem Staats-
preis, der mit 15.000 EUR dotiert ist, ausge-
zeichnet zu werden. 

         
Prof. Dr.-Ing. Hubertus Milke

Präsident der
Ingenieurkammer Sachsen
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B I T T E  VO R M E R K E N :

Ingenieurkammertag 
am 5. April 2017

Der Ingenieurkammertag 2017 findet im Rahmen der
Fachmessen new energy world/terratec in Leipzig 
statt und bietet Ihnen wieder eine interessante 
Podiumsdiskussion sowie informative Fachsektionen.

Leipziger Messe
Congress Center
Messe-Allee 1
04356 Leipzig
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Die Architektenkammer Sachsen, die Ingeni-
eurkammer Sachsen und das Sächsische 
Staatsministerium des Innern loben im Jahr 
2017 erneut den Staatspreis für Baukultur aus. 
Der Preis wird für Leistungen auf dem Gebiet 
der Baukultur in Sachsen verliehen. Mit dem 
Preis werden Bauwerke / Objekte gewürdigt, 
die das Niveau der Baukultur im Freistaat 
Sachsen heben. Die Bewertungsmaßstäbe der 
Jury sind dabei u. a. eine hohe Qualität der 
Einheit von Funktion, Gestaltung und ingeni-
eurtechnischer Innovation sowie der ressour-
censchonende Umgang mit der Natur.

BAU − KULTUR − BILDUNG
Sächsischer Staatspreis für Baukultur 2017 ausgelobt

Kammer  berät zum Ingenieur-
beruf auf Karrierestart 2017

„Was macht eigentlich ein Ingenieur?“ – Das 
war vermutlich die am häufigsten gestellte 
Frage, der sich die Standbetreuer der Ingeni-
eurkammer Sachsen und des VDI auf der 
diesjährigen Karrierestart stellen mussten. 
Dabei zeigte sich, dass das Interesse junger 
Menschen am Ingenieurberuf zwar nach wie 
vor stark vorhanden ist. Jedoch mangelt es 
den meisten Schülern – verständlicherweise – 
an konkreten Vorstellungen. Ziel unseres In-
genieurstandes war es, diese Lücke zu schlie-
ßen und einen Einblick in die Voraussetzun-
gen und in den Werdegang eines Ingenieurs 
zu geben. Hierfür bot die Karrierestart 2017 
das perfekte Umfeld. Mit 500 Ausstellern und 
mehr als 33.000 Besuchern konnte die Messe 
Rekordzahlen vermelden. Diese Resonanz 
schlug sich auch am Stand der Ingenieurkam-
mer und des VDI nieder, so dass die anwesen-
den Betreuer sich nahezu durchgehend in 
Beratungsgesprächen befanden.

Für die Gründung einer neuen Existenz (ins-
besondere auch Unternehmensnachfolge) ist 
eine solide, finanzielle Basis von entscheiden-
der Bedeutung. Das Gleiche gilt ebenso für 
den Wachstumsprozess bis zu fünf Jahre nach 
einer Gründung. Auch hierfür werden in 80 
Prozent aller Fälle Kredite bis zu 100.000 Euro 
benötigt.
Da immer mehr Ingenieurbüros mit Fragen 
nach einer Unternehmensnachfolge konfron-
tiert werden, bereitet die Ingenieurkammer 
Sachsen derzeit eine Kooperation mit der 
BERGMEYSTER Unternehmensberatungs-
gesellschaft vor. Damit soll das Informations-
angebot in diesem Bereich deutlich ausge-
baut werden. BERGMEYSTER ist eine sächsi-
sche Unternehmensberatung, welche als Ex-
klusiv-Partner der Grenke-Bank für das Bun-
desland Sachsen den schnellen Zugang zu 
diesen Kreditmitteln ermöglicht. Im Gegen-
satz zum Antragsverfahren bei Großbanken 
oder Sparkassen und Volksbanken (Entschei-
dungsdauer zwei bis drei Monate), bekom-

men die Antragsteller bei der Grenke-Bank 
innerhalb einer Woche eine Entscheidung, ob 
das Projekt finanziert werden kann.
Über BERGMEYSTER können Ingenieurbüros 
das Förderprogramm ERP-Gründerkredit-
StartGeld der KfW-Mittelstandsbank beantra-
gen. Mit diesem Programm fördert die KfW-
Mittelstandsbank bundesweit Existenzgrün-
der, Freiberufler und kleine Unternehmen, die 
noch nicht länger als fünf Jahre bestehen, mit 
maximal 100.000 EUR. Die Laufzeit kann bis 
zu acht Jahre betragen bei einem Kreditzins 
ab 2,05 Prozent. Es müssen keine Sicherheiten 
gestellt werden.
Ihr Ansprechpartner für weitere Fragen:
André Schurig 
Geschäftsführer und Kreditspezialist
BERGMEYSTER 
Unternehmensberatungsgesellschaft mbH
Loschwitzer Str. 47-49, 01309 Dresden
Tel.: 0351 / 47940204
E-Mail: schurig@bergmeyster.de 
Web: www.bergmeyster.de 

Förderung für Unternehmensnachfolge
Rasch bis zu 100.000 EUR Gründer- und Wachstumsgeld erhalten

Neue Mitarbeiterin in der
Geschäftsstelle: Frau Jerke

Seit dem 1. Januar 2017 ist 
Frau Katharina Jerke in der 
Geschäftsstelle im Bereich 
Empfang und Sekretariat 
tätig. Frau Jerke ist gelernte
Assistentin für Hotelma-
nagement und Ihre erste 
Ansprechpartnerin in der 

Telefonzentrale  der Ingenieurkammer. Darü-
ber hinaus ist sie künftig mit für die Organi-
sation und Betreuung von Sitzungen der 
Fachausschüsse sowie für Veranstaltungen 
zu ständig. Desweiteren soll sie Unterstüt-
zend in der Mitgliederverwaltung mitwirken 
und die Antragsbearbeitung Anerkennung der 
Berufsbezeichnung Ingenieur übernehmen.

2013 ging der Sächsische Staatspreis für Baukultur an 
die Park Arena Neukieritzsch (Foto: CODE UNIQUE 
Architekten GmbH, Dresden)

Der Wettbewerb soll Bauwerke und Objekte 
auszeichnen, bei denen Bauherr, Planer und 
Bauunternehmer in vorbildhafter Weise zu-
sammengewirkt haben.
Das Thema des Wettbewerbs 2017 sind sanier-
te und / oder umgenutzte Bestandsbauten 
mit Bildungscharakter: „BAU – KULTUR – BIL-
DUNG“. Der Begriff Bildungsbauten wird da-
bei weit gefasst. Er schließt alle Bauwerke ein, 
die den Bogen von der Ausbildung über die 
Fortbildung bis zur Kultur spannen.
Erstmalig werden alle zum Wettbewerb zu-
gelassenen Objekte in einer Ausstellung 
zu sehen sein. Diese hat ihre Premiere zur 
Verleihungsfeier am 16. Juni 2017 im Staatsmi-
nisterium der Finanzen und wird anschlie-
ßend an weiteren öffentlichkeitswirksamen 
Orten präsentiert.
Haben Sie in den vergangenen Jahren Projek-
te realisiert, die zum Wettbewerbsthema pas-
sen? Dann bewerben Sie sich bitte und zeigen 
Sie Flagge für den Berufsstand der sächsi-
schen Ingenieure. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.ing-sn.de/Staatspreis.

Mehr als 33.000 Besucher kamen auf die Karrierestart 
2017. Natürlich interessierten sich viele Schüler auch für 
den Ingenieurberuf und ließen sich hierzu beraten.
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zu 4,3 % aus Grundstücken, zu 51,0 % aus 
Namensschuldverschreibungen und Darle-
hen und zu 44,7 % aus Wertpapieren und 
Anteilen. Der Jahresabschluss erhielt das un-
eingeschränkte Testat der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft. Der Verwaltungsrat hat 
den Jahresabschluss gebilligt, sich dem Lage-
bericht der Geschäftsführung angeschlossen 
und ihr Entlastung erteilt.

Gewinnverwendung, Dynamisierung 2017
Der Verwaltungsrat hat beschlossen, die lau-
fenden Ruhegelder zum 1. Januar 2017 um 
0,75 % zu erhöhen. Außerdem hat der Verwal-
tungsrat beschlossen, die im Anwartschafts-
verband 3 (AV 3) erworbenen Anwartschaften 
und die ab 1. Januar 2015 erworbenen Renten-
punkte (Rechnungszins jeweils 2,5 %) zum 1. 
Januar 2017 um 0,75 % zu erhöhen.

Aktuelle Informationen zur Bayerischen Ingenieurversorgung-Bau
Geschäftsergebnisse 2015 veröffentlicht, laufende Ruhegelder zum 1. Januar 2017 erhöht

Die Ingenieurkammer Sachsen ist der Bayeri-
schen Ingenieurversorgung-Bau mit Psycho-
therapeutenversorgung angeschlossen, die 
wiederum zur Bayerischen Versorgungskam-
mer gehört. Ende 2016 wurde der Geschäfts-
bericht 2015 veröffentlicht, dessen wichtigste 
Daten Sie nachfolgend finden.

Geschäftsergebnisse 2015
Im Geschäftsjahr 2015 zählte die Bayerische 
Ingenieurversorgung-Bau mit Psychothera-
peutenversorgung 7.903 aktive Mitglieder 
(2014: 7.590), davon 5.319 Ingenieure (2014: 
5.270). Die Summe der Kapitalanlagen stieg 
von 793,6 Mio. EUR in 2014 auf 870,7 Mio. 
EUR in 2015 und erreichte eine Durchschnitts-
verzinsung von 3,78 Prozent (2014: 3,75 Pro-
zent). Das Kapitalanlagen-Portfolio des Ver-
sorgungswerks bestand zum Bilanzstichtag 

I N G F O RUM

Rentenbemessungsfaktor für 2017
Der Rentenbemessungsfaktor wurde vom 
Verwaltungsrat für das Jahr 2017 durch Ände-
rungssatzung auf – wie bisher – 1,0000 fest-
gesetzt. Damit entspricht bei Ruhegeldein-
weisung im Jahr 2017 ein im neuen Finanzie-
rungssystem seit 1. Januar 2015 erworbener 
Rentenpunkt einer EUR-Anwartschaft in Hö-
he von 1 EUR. Die Aufsichtsbehörde (das 
Bayerische Staatsministerium des Innern, für 
Bau und Verkehr) muss den Rentenbemes-
sungsfaktor für 2017 noch genehmigen.

Unter www.bingppv.de finden Sie weitere 
Informationen zur Bayerischen Ingenieurver-
sorgung-Bau mit Psychotherapeutenversor-
gung. Der Geschäftsbericht 2015 steht unter 
der Rubrik „BIngPPV im Überblick / Ge-
schäftsdaten“ zur Verfügung.

I N G R E C H T

Aktuelle Urteile und Entscheidungen

Honorar unangemessen niedrig: Haf-
tung des Auftragnehmers beschränkt?
Schuldet der Auftragnehmer einen „Ab-
gleich mit den aktuellen übergebenen“ In-
stallationsplänen und Zeichnungen, liegt 
darin kein Haftungsausschluss vor. Die Ab-
weichung von der vereinbarten Beschaffen-
heit hat nach Abnahme der Auftraggeber zu 
beweisen. Eine unangemessen niedrige Ver-
gütung führt nicht ohne weiteres zu einer 
verminderten Haftung des Auftragnehmers.
BGH, Beschluss vom 27.04.2016 − VII ZR 253/13

Objektplaner muss alles integrieren, 
aber nicht alles kontrollieren
Der Objektplaner hat als Grundleistung die 
Beiträge aller an der Planung fachlich Betei-
ligter zu prüfen und zu integrieren. Für 
Mängel in dem zu integrierenden Gutach-
ten eines Sonderfachmanns haftet der Ob-
jektplaner nur dann, wenn er klare Vorgaben 
des Sonderfachmanns missachtet oder 
wenn er klar erkennbare Mängel unbeach-
tet lässt.
BGH, Beschluss vom 06.04.2016 − VII ZR 83/14

Gesetzliche Informationspflicht bei betrieblichen Webseiten und AGB
Seit dem 1. Februar 2017 sind Unternehmen, die eine Webseite unterhalten oder Allge-
meine Geschäftsbedingungen verwenden, gemäß § 36 VSBG (Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetz) verpflichtet, Verbraucher auf der Webseite bzw. in den AGB zu informie-
ren, ob bzw. unter welchen Umständen sie an einem außergerichtlichen Schlichtungs-
verfahren teilnehmen. Diese Informationspflicht gilt auch für den Fall, dass das Unter-
nehmen nicht an einem Schlichtungsverfahren teilnimmt. Die Informationspflicht gilt 
für alle Unternehmen, welche per 31.12. des Vorjahres mehr als 10 Mitarbeiter beschäf-
tigten. Es geht dabei um den tatsächlichen Internetauftritt oder die Verwendung von 
betrieblichen AGB gegenüber Verbrauchern (die VOB ist als AGB zu qualifizieren). 
Wenn es zu einer Streitigkeit mit einem Verbraucher kommt, ist der Unternehmer ver-
pflichtet, den Verbraucher in Textform zu informieren, an welche Schlichtungsstelle sich 
der Verbraucher wenden kann und ob der Unternehmer zur Teilnahme am Schlichtungs-
verfahren bereit bzw. verpflichtet ist.

Jahrbuch erschienen: Ingenieur-
baukunst 2017 - Made in Germany

Seit kurzem ist das neue Jahrbuch "Ingenieur-
baukunst 2017 – Made in Germany" erhält-
lich. Das von der Bundesingenieurkammer 
herausgegebene Buch präsentiert die inter-
essantesten Ingenieurbauprojekte, an denen 
deutsche Ingenieure weltweit beteiligt wa-
ren. Dazu gehören so herausragende Projekte 
wie das One World Trade Center in New York, 
der Eurasiatunnel in Istanbul und das Sturm-
flutsperrwerk in Greifswald-Wieck. Das Jahr-
buch kostet 39,90 EUR und kann direkt über 
den Verlag Ernst und Sohn bezogen werden:
ernst-und-sohn.de/ingenieurbaukunst-2017
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Die Ingenieurkammer Sachsen 
begrüßt alle neuen Mitglieder:

Löschungen

F R E I W I L L I G E  M I T G L I E D E R

Herr Dipl.-Ing. (FH) Hendrik Lehmann, 
04129 Leipzig (Nr. 33478)
Herr Dr. rer. nat. Wilhelm Stein, 01324 
Dresden (Nr. 33481)
Herr Dipl.-Ing. Alexander Thiel, 01705 
Freital (Nr. 33482)
Herr Dr.-Ing. Ingo Timmel, 04299 Leipzig 
(Nr. 33467)

E R N E U T E  B E S T E L LU N G  VO N  Ö F F E N T L I C H 

B E S T E L LT E N  U N D  V E R E I D I G T E N 

S AC H V E R S TÄ N D I G E N

Herr Dipl.-Ing. Toralf Albrecht, 01217 Dresden
(Baupreisermittlung und Abrechnung im 
Hoch- und Ingenieurbau)

Herr Dipl.-Ing. Bodo Schlesinger, 
09496 Marienberg
(Gründung von Windkraftanlagen)

Herr Dipl.-Ing. Steffen Teubert, 
08064 Zwickau
(Straßenverkehrsunfälle)

Wir gratulieren und wünschen unseren Jubilaren 
im Februar 2017 alles Gute!
Z UM  7 0 .  G E B U RT S TAG

Herr Dipl.-Ing. Claus Böhme, 01279 Dresden
Herr Ing. Helmut Löser, 09465 Sehmatal-
Cranzahl 
Herr Dipl.-Ing. Peter Schrobback, 
09117 Chemnitz 

Z UM  6 5 .  G E B U RT S TAG

Frau Dipl.-Ing. Monika Bucsis, 01445 Radebeul 
Herr Dipl.-Ing. Steffen Hiller, 09337 Callenberg 
Herr Dr.-Ing. Werner Nette, 02727 Ebersbach-
Neugersdorf 
Herr Dipl.-Ing. (FH) Holger Pamp, 
01324 Dresden 
Herr Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Saber, 
04880 Dommitzsch 
Herr Dipl.-Ing.(FH) Ralf Schmidt, 
04209 Leipzig 
Herr Dr.-Ing. Albrecht Smalla, 01156 Dresden 
Herr Dipl.-Ing. Klaus Trylus, 04808 Wurzen 
Herr Dipl.-Ing. Norbert Ziegler, 08523 Plauen 

Z UM  6 0 .  G E B U RT S TAG

Herr Dipl.-Ing. Roland Ehrler, 
08468 Heinsdorfergrund 
Herr Dipl.-Ing. Johannes Förster, 
09111 Chemnitz 
Herr Dipl.-Ing. Wolfgang Gläser, 
08352 Raschau 
Herr Dipl.-Ing.(FH) Steffen Hantzsch, 
01189 Dresden 
Herr Dipl.-Ing. Peter Kolodjezak, 
09599 Freiberg 
Herr Dipl.-Ing. Harald Lohse, 04654 Frohburg 
Herr Dipl.-Ing. Jochen Müller, 04552 Borna 
Herr Dipl.-Ing. Henry Seifert, 08233 Treuen 
Herr Dipl.-Ing. Andreas Stiller, 09126 Chemnitz 
Herr Dipl.-Ing. Jürgen Weber, 04821 Brandis 
 

B E R AT E N D E R  I N G E N I E U R

Frau Dipl.-Ing. Petra Rödiger, 04860 Torgau 
(Nr. 12291)

Frau Dipl.-Ing. Sigrid Melcher, 09130 Chemnitz 
(Nr. 31682)
Herr Dipl.-Ing. (FH) Matthias Nestler, 
01848 Hohnstein (Nr. 31468)
Herr Dipl.-Ing. Gerd-Randolf Neumann, 
04463 Großpösna (Nr. 30447)
Herr Dipl.-Ing. Gerald Opätz, 09123 Chemnitz 
(Nr. 33352)
Frau Dipl.-Ing.(FH) Monika Philipp-Nickol, 
02979 Elsterheide (Nr. 31507)
Herr Dipl.-Ing. (FH) Werner Pommrich, 
01109 Dresden (Nr. 30361)
Herr Dipl.-Ing. Reiner Rühl, 01279 Dresden 
(Nr. 32340)
Herr Dipl.-Ing.(FH) Joachim Schwer, 02736 
Beiersdorf (Nr. 30342)
Herr Dipl.-Ing. Hartmut Seidel, 08112 Wilkau-
Haßlau (Nr. 31759)
Frau Dipl.-Ing. Constanze Stummer, 
01217 Dresden (Nr. 33210)
Herr Dipl.-Ing. Thomas Tittes, 08301 Bad Schlema 
(Nr. 33027)
Herr Dipl.-Ing.(FH) Rainer Uhlig, 01591 Riesa 
(Nr. 31124)
Herr Dipl.-Ing. (FH) Hans-Jürgen Vogt, 
08451 Crimmitschau (Nr. 30475)
Herr Dipl.-Ing. (BA) Carsten von Skrbensky, 
02827 Görlitz (Nr. 32929)
Frau Dipl.-Ing. (FH) Helga Zimmermann, 01445 
Radebeul (Nr. 30216)

Löschungen
FREIWILLIGE MITGLIEDER

Herr Dipl.-Ing. (FH) Hansjörg Dietrich, 4720 Dö-
beln (Nr. 30486)
Herr Dipl.-Ing. (FH) Rainer Exner, 02625 Bautzen 
(Nr. 31378)
Herr Dipl.-Ing. Eberhard Friedrich, 
08485 Lengenfeld (Nr. 32875)
Herr Dipl.-Ing.(FH) Alois Fuchs, 
02794 Spitzkunnersdorf (Nr. 32165)
Herr Dipl.-Ing. (FH) Claudius Georgi, 
02785 Olbersdorf (Nr. 33242)
Herr Dipl.-Ing. Thomas Gräbner, 01662 Meißen 
(Nr. 32653)
Herr Dipl.-Ing. Wolfried Haubold, 
01454 Radeberg (Nr. 32629)
Frau Dipl.-Ing. (FH) Ines Hoffmann, 08499 Mylau 
(Nr. 31158)
Herr Dipl.-Ing.(FH) Reinhard Huschke, 
04668 Grimma (Nr. 30609)
Herr Dipl.-Ing. (FH) Uwe Jensen, 01809 Heidenau 
(Nr. 33385)
Herr Dipl.-Ing.(FH) Dietmar Kunze, 
01277 Dresden (Nr. 31716) 
Herr Dipl.-Ing.(FH) Hans-Jürgen Kutschera, 
01809 Dohna (Nr. 30191)
Herr Dipl.-Ing. (FH) Peter Lasch, 
08396 Oberwiera (Nr. 30695)
Herr Dipl.-Ing.(FH) Heiner Mehnert, 
09350 Lichtenstein/Sa. (Nr. 31722)

Bestellungen

 

Die Ingenieurkammer 
Sachsen trauert um ihr 
Mitglied

Herr Dr.-Ing. Rudolf Porzky 
Beratender Ingenieur (11163)

Die Kammermitglieder verlieren
in ihm einen geachteten und in 
seiner langjährigen Berufspraxis 
geschätzten Kollegen. 

Unser Mitgefühl gehört den 
Angehörigen. 
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* siehe "Zahlungsbedingungen" — Seite 6

FREIE AKADEMIE DER INGENIEURE V E R A N S TA LT U N G E N

T E R M I N / O RT T H E M E N
G E B Ü H R
I N  E U R *

24.02.2017
Dresden

BIM-Projekte rechtssicher umsetzen
Vergabe, Verträge und Projektabwicklung mit BIM

261,00
290,00

01.03.17 - L
02.03.17 - DD

Beton-Seminar 2017 - Aktuelle Betontechnik
Neuerungen techn. Regelwerke, Theorie u. Praxis der Rissbegrenzung,-vermeidung, Faserbeton, etc.

129,00

02.03.2017
Dresden

Brennpunkt Vergaberecht: Aktuelle Anwendungsfragen in der Praxis
Struktur des neuen Vergaberechts oberhalb/unterhalb der Schwellenwerte, wesentl. Änderung, Praxis 

295,00
355,00

02./03.03-2017
Leipzig

13. Erdbaufachtagung - Sicherung im Erd, Fels- und Grundbau
Standsichere Planung/Ausführung, Konstruktionselemente - deren Bauweise, Bemessungsgrundl., etc.

225,00
290,00

03.03.2017
Leipzig

Partnerschaftsgesellschaften für Ingenieure (PartmbB)
Anforderungen, Haftung, Partnerschaftsvertrag

60,00
120,00

08.03.2017
Dresden

Nachhaltiges Bauen – Praktische Optimierungsansätze
Bewertungsansatz des Nachhaltigen Bauens (BNB/DGNB), Ökobilanz-/Lebenszykluskostenanalyse

270,00
300,00

10.03. - 11.11.17
Dresden

Sachverständiger für vorbeugenden baulichen Brandschutz (EIPOS)
Fachfortbildung, 9 zweitägige Wochenendkurse

3.235,50
3.595,00

10.03.2017
Leipzig

Bauen im Bestand - Brandschutz
Grundlagen vorb. baulicher Brandschutz, Brandschutznachweis/-konzept, Nachweisführung, Praxisbsp.

260,00
350,00

10.03.2017
Dresden

Schallschutz im Hochbau – Neuerungen der DIN 4109:2016.07
Änderung Regelwerke/Gesetze, Anforderungen und rechnerische Nachweise, Bauteilkataloge

120,00
240,00

14./15.03.2017
Meerane

Barrierefreies Bauen - wesentliche Aspekte in Planung und Ausführung nach DIN 18040 sowie 
weitere Regelungen

255,00
340,00

16.03.2017
Karlsruhe

13. Symposium Baustoffe und Bauwerkserhaltung
Sicherheit durch Beton - Schutz vor Explosion, Brand und Risisikostoffen

129,00

16.03.2017
Leipzig

12. Tagung Betonteile
Neue Herausforderungen im Betonbau - Hintergründe, Auslegungen, neue Tendenzen

155,00

17.03.2017
Chemnitz

16. Bautechnik-Forum Chemnitz
Vorträge zu aktuellen Themen, Fachausstellung, Erfahrungsaustausch

79,00
110,00

20.03.2017
Dresden

Erfahrungsaustausch für Prüfsachverständige
120,00
240,00

23.03.2017
Magdeburg

Energieeffizienz und Bauschäden
Schäden infolge Energieberatung, Fehler in wärmeschutztechn. Nachweisen, KfW-Nachweise, etc.

95,00
145,00

24.03.2017
Dresden

Kostenobergrenze - Fallstricke und Risiken
Vertragsgestaltung, Honorarwirkung, Rechtsprechung

60,00
120,00

27.03.2017
Dresden

Aus Schäden lernen - Holzschutz in Theorie und Praxis
Grundlagen Holzschäden und deren Vermeidung, konstruktiver Holzschutz, DIN und and. Regelwerke

95,00
130,00

27./28.03.2017
Berlin

Lehrgang über zerstörungsfreie Prüfverfahren für Ingenieure der Bauwerksprüfung nach
DIN 1076 - Vom VfIB anerkannter Lehrgang zur Verlängerung des Zertifikates.

640,00
700,00
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Name, Vorname des Mitgliedes

Name, Vorname, akad. Grad des Teilnehmers
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Ort 

Mitglieds-Nr.
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H E R AU S G E B E R

Ingenieurkammer Sachsen
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Annenstraße 10 ⋅ 01067 Dresden
Telefon:  0351 – 438 33 60
Fax: 0351 – 438 33 80
E-Mail:  post@ing-sn.de 
Internet: www.ing-sn.de

Ö F F N U N G S Z E I T E N  ( G E S C H Ä F T S S T E L L E )  

täglich von 08:00 bis 17:00 Uhr

Wir sind Dienstleister für unsere 
Mitglieder und Partner für Wirtschaft,  
Wissenschaft und Politik.

E XT E R N E  B E I T R ÄG E

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
per E-Mail an: 
redaktion@ing-sn.de

T E R M I N E  F Ü R  D I E  N ÄC H S T E N  AU S G A B E N

Redaktionsschluss Erscheinungstermin
28.02.2017 17.03.2017
28.03.2017 18.04.2017

R E DA K T I O N

Michael Münch M. A.

F O T O N AC H W E I S

Messe Leipzig, CODE UNIQUE Architekten 
GmbH, Dresden Ingenieurkammer Sachsen

A N M E L D U N G 
Ihre verbindliche Anmeldung erbitten wir schriftlich bis spätes-
tens 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn. Spätere Anmeldungen 
können nur im Ausnahmefall berücksichtigt werden. Die Anmel-
debestätigung erfolgt spätestens 2 Tage nach Anmeldeschluss.

Z A H LU N G S B E D I N G U N G E N 
Die ermäßigte Teilnahmegebühr für Veranstaltungen der Frei-
en Akademie der Ingenieure gilt für Mitglieder der Ingenieur-
kammer Sachsen sowie deren Mitarbeiter, Mitglieder anderer 
Ingenieurkammern in Deutschland und der Architektenkam-
mer Sachsen sowie für Mitarbeiter öffentlicher Auftraggeber. 
Für die Angebote unserer Partner gelten Sonderkonditionen 
für die Mitglieder der Ingenieurkammer Sachsen. Bitte über-
weisen Sie die Teilnahmegebühr erst nach Erhalt der Anmel-
debestätigung. Der Überweisungsbeleg ist zu Veranstaltungs-
beginn vorzulegen. 

Auf schriftlichen Antrag kann für Erwerbslose bei Vorlage der 
Bescheinigung vom Arbeitsamt und Studenten bei Vorlage der 
gültigen Semesterbescheinigung 50% der Gebühr ermäßigt 
werden.

A B M E L D U N G 
Eine Stornierung ist bis zu einer Woche vor Veranstaltungsbe-
ginn kostenfrei möglich. Bei späterer Absage oder Nichtteilnah-
me wird grundsätzlich die volle Gebühr fällig. An die Teilnehmer 
ausgereichte Unterlagen werden Ihnen per Post zugesandt.

P RO G R A M M Ä N D E RU N G E N 
Den genauen Veranstaltungsort und die vollständige Anschrift 
teilen wir Ihnen in der Anmeldebestätigung mit. Wir behalten 
uns vor, eine Veranstaltung abzusagen aus Gründen, die wir 
nicht zu vertreten haben. In diesem Fall werden Sie schnellst-
möglich benachrichtigt. Bereits gezahlte Gebühren werden 

zurückerstattet. Ersatz- oder Folgekosten der Teilnehmer we-
gen Programmänderungen sind ausgeschlossen. Ein Wechsel 
der Dozenten und/oder Veränderungen im Ablauf berechtigen 
nicht zum Rücktritt oder zur Minderung des Entgeltes.

DAT E N S P E I C H E RU N G 
Durch die Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer mit der  
Bearbeitung der personenbezogenen Daten für Zwecke der 
Lehrgangsausrichtung sowie der Zusendung späterer Informati-
onen im Zusammenhang mit beruflicher Bildung einverstanden.

I H R E  A N S P R E C H PA RT N E R

Frau Beatrice Szabadvári 
Telefon:  0351 – 438 33 68
E-Mail: akademie@ing-sn.de

0 6


